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Feuerwehr rettet Dampfloks: Wassernot
in Zella-Mehlis behoben

Technische Störung führt zu Wasserengpass bei Dampfloks
in Zella-Mehlis. Die Feuerwehr unterstützt schnell mit 8000

Litern Wasser, damit die Fahrt fortgesetzt werden kann.

Eine unerwartete Panne im Stellwerk von Obermaßfeld sorgte
für Aufregung im Zugbetrieb, als drei Dampflokomotiven
gezwungen waren, in Zella-Mehlis einen unerwarteten Halt
einzulegen. Diese klassischen Dampfloks, die sowohl bei
Eisenbahnliebhabern als auch bei Passagieren sehr beliebt sind,
sahen sich in der Situation konfrontiert, dass ihre
Wasserreserven zur Neige gingen. Dies war besonders
problematisch, da die Dampflokomotiven für den Betrieb auf
Wasser angewiesen sind und es in der Umgebung keine
Möglichkeit gab, die Tanks vor Ort aufzufüllen.

Der Lokführer, der für die Steuerung dieser nostalgischen
Maschinen verantwortlich war, erkannte bald die Dringlichkeit
der Situation. In einem bemerkenswerten Schritt wandte er sich
an die örtliche Feuerwehr und bat um Unterstützung. Das war
nicht nur besonders mutig, sondern auch ein Zeichen für die
enge Zusammenarbeit zwischen verschiedenen öffentlichen
Institutionen in solchen Notsituationen.

Feuerwehr im Einsatz

Die Reaktion der Feuerwehr war prompt und effizient. Innerhalb
kürzester Zeit rückten zwei Tanklöschfahrzeuge aus, um der
Situation entgegenzuwirken. Diese Fahrzeuge sind
normalerweise für die Bekämpfung von Bränden ausgerüstet,



aber sie erwiesen sich als unverzichtbare Helfer in dieser
außergewöhnlichen Lagesituation. Sie brachten eine
beeindruckende Menge von 8000 Litern Wasser mit, die dazu
beitragen sollten, die Dampfloks wieder betriebsbereit zu
machen.

Dank dieser schnellen und unkomplizierten Maßnahmen konnte
der Lokführer den Betrieb der Dampflokomotiven bald
fortsetzen. Es ist bemerkenswert, wie solche Kooperationen
zwischen verschiedenen Organisationen in unseren Gemeinden
einen großen Unterschied machen können. Insbesondere in
Zeiten der Not stehen Feuerwehrleute bereit, nicht nur bei
Bränden, sondern auch in ungewöhnlichen und unerwarteten
Situationen wie dieser.

Der Dank des Lokführers für die Hilfe war deutlich hörbar. Es
zeigt sich, dass in kritischen Momenten die professionelle
Zusammenarbeit entscheidend ist, um schnell wieder in den
Normalbetrieb zurückzukehren. Diese Geschichte ist ein gutes
Beispiel dafür, wie wichtig es ist, auf alle Eventualitäten
vorbereitet zu sein und schnell zu reagieren, wenn unerwartete
Probleme auftreten.

Durch den Einsatz der Feuerwehr konnten die
Dampflokomotiven ihre Fahrt fortsetzen, ungestört von der
technischen Störung, die zunächst zu einem unerwarteten Stopp
führte. Diese Episode verdeutlicht, wie wichtig gut ausgestattete
Rettungsdienste und die Bereitschaft zur Hilfe in einer
Gemeinschaft sind, sowie die wertvolle Rolle traditioneller
Dampflokomotiven im modernen Verkehr.
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